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MUSIK& MEINUNG

Null
und nichtig

Vor noch gar nicht allzu langer Zeit durfte sich
der Pianist Tzimon Barto, mittlerweile zum Exklu-
sivkünstler einer englischen Schallplattenfirma
avanciert, in einer Livesendung des ZDF aus der
Alten Oper in Frankfurt zusammen mit den beiden
in Sachen Klassik reichlich inkompetenten Modera-
toren über die Musikkritik lustig machen: Ein
dilettantisch formulierter Erguß eines erbärmlichen
Gelegenheitsschreibers aus einem Provinzfeuil-
leton wurde verlesen, der einen Klavierabend
Bartos zum Inhalt hatte. Die stümperhaften Zeilen
entpuppten sich als eine einzige Stilblütensamm-
lung, die dennoch nur spärlichen Unterhaltungs-
wert bot. So weit, so gut, hatte man doch endlich
einmal den scheinbar unwiderlegbaren Beweis
erbracht, wie dumm, überheblich und überflüssig
Musikkritik im allgemeinen sei. Daß dies wohl nicht

ganz den Tatsachen entspricht, hätte ge-
rade einem so publicityorientierten
Künstler wie Barto eigentlich schon da-
mals bewußt gewesen sein müssen.

Doch einmal ganz abgesehen davon:
Wieso kann sich denn besonders im
Bereich des Musik Journalismus so häufig
sachlich-fachliche Unzulänglichkeit und
Halbwissen breit machen? Ist es vorstell-
bar, daß etwa Fußballfreude mit unkundi-
gen Sportkommentaren im Fernsehen
(>der der Tageszeitung zufrieden sein wür-
den? Mitnichten! Selbsternannten Bes-

serwissern auf dem Kultursektor läßt man hingegen
unverständlicherweise oftmals freien publizisti-
schen Lauf. Vielleicht liegt es daran, daß Musik so
schnell verklingt, was den Vorteil hat, daß ein
gefälltes Urteil sich hinterher nur in den allerselten-
sten Fällen (Ausnahme: die Schallplatte) beweis-
kräftig be- bzw. widerlegen läßt. Um so mehr
kommt es auf künstlerisches Gespür, Sachverstand
und Metiererfahrung eines Rezensenten an. Denn
sonst ist alles null und nichtig Stefan Mikorey
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